
Programm: 09. – 10. Oktober 2010

7. Überregionaler Neuroendokriner Tumor-Tag
in Hannover

Netzwerk Neuroendokrine Tumoren (NeT) e. V.
Bundesweite Selbsthilfegruppe für Patienten und Angehörige 

Wörnitzstr. 115 a, 90440 Nürnberg
Tel. 0911 / 25 28 999
Email: netzwerk@glandula-net-online.de

in Zusammenarbeit mit dem Klinikum Region Hannover GmbH, Klinikum Nordstadt

Best Western Premier PARKHOTEL KRONSBERG 
Gut Kronsberg 1, 30539 Hannover

Teilnahmegebühr: A 20,-- (Mitglieder des Netzwerks NeT) bzw. A 30,-- (Nichtmitglieder) 
inkl. Mittagessen und 2 Kaffeepausen sowie Sektempfang/Theaterstück

 
Schriftliche Anmeldungen für die einzelnen Programmbausteine bis 24.09.2010 an das 
Netzwerk NeT (Anmeldeformulare über www.glandula-net-online.de abrufbar)

Die Veranstaltung am 09.10.2010 ist mit 9 CME-Punkten zertifiziert

Veranstalter: 

Mit freundlicher Unterstützung von

Novartis Pharma GmbH, Nürnberg (Hauptsponsor) Ipsen Pharma GmbH, Ettlingen

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. med. Johannes Hensen

Veranstaltungort:

Nähere Informationen:

Netzwerk NeT, Tel. 0911 / 25 28 999, Email: netzwerk@glandula-net-online.de 
Internet: www.glandula-net-online.de

09.Oktober 2010

09:00 – 09:15	 Begrüßung und Festrede zum 10-jährigen Bestehen des Netzwerks NeT	 Prof. Dr. med. Johannes Hensen, Hannover

09:15 – 09:35	 Vorstellung des Netzwerks NeT	 Katharina Mellar, Nürnberg

09:35 – 09:55 	 Mit Hilfe der Labordiagnostik NeT entdecken und beobachten – Welche Werte sind aussagekräftig? 	 Prof. Dr. med. Heiner Mönig, Kiel

09:55 – 10:10	 Mit Hilfe der Pathologie NeT diagnostizieren – 	 PD Dr. med. Martin Anlauf, Düsseldorf 
	 Was kann die Pathologie heute und worüber gibt der histologische Befund Auskunft?

10:10 – 10:30	 Mit Hilfe der Gastroenterologie auf NET-Suche – 	 Prof. Dr. med. Hans Scherübl, Berlin 
	 Gastroduodenoskopie, Ileo-Koloskopie, Kapselendoskopie und Enodsonographie

10:30 – 10:50	 Pause

10:50 – 11:10	 Mit Hilfe der Radiologie NeT diagnostizieren und behandeln – 	 Prof. Dr. med. Michael Uder, Erlangen 
	 Ultraschall, MRT, CT bzw. RFA, LITT, SIRT? (Überblick)

11:10 – 11:30	 Mit dem Skalpell heilen oder lindern? –  Wann ist ein chirurgischer Eingriff sinnvoll? 	 Prof. Dr. med. Emilio Dominguez, Hannover

11:30 – 11:50	 Mit Hilfe der Nuklearmedizin NeT diagnostizieren und behandeln – 	 Prof. Dr. med. Winfried Brenner 
	 Octreotid-Szintigraphie, PET/CT und Radioligandentherapie

11:50 – 12:10	 Mit Medikamenten NeT therapieren – Biotherapie, Chemotherapie, neue Medikamente	 Prof. Dr. med. Marianne Pavel, Berlin

12:10 – 12:30	 Seltene Lokalisationen von NeT –  Lunge, Magen, Appendix und andere	 Prof. Dr. med. Peter Goretzki, Neuss	

12:30 – 14:00	 Mittagspause

14:00 – 15:00	 Workshopreihe A (Parallelveranstaltungen)

	 	 Möglichkeiten der interventionellen Radiologie im Einzelnen 	 Prof. Dr. med. Michael Uder, Erlangen

	 	 MEN 1 und Insulinom 	 Prof. Dr. med. Heiner Mönig, Kiel

	 	 Nachsorge bei NET: Wer? Wie? Wie oft?	 Prof. Dr. med. Johannes Hensen, Hannover

	 	 Psychologische Unterstützung für Angehörige	 Dr. med. Jutta Hensen, Hannover 
	  		  Manuela Michael, Fürth
15:00 – 15:30	 Kaffeepause

15:30 – 16:30	 Workshopreihe B (Parallelveranstaltungen)

	 	 Neue Medikamente in Studien – Ein Rettungsanker oder bin ich Versuchskaninchen? 	 Dr. med. Franziska Cademartori, Hannover 
			   Katja Theel, Hannover

	 	 Das Karzinoid-Syndrom – Symptome und Folgen. Was ist zu beachten?	 Prof. Dr. med. Marianne Pavel, Berlin

	 	 Pankreas-NeT – Mögliche Probleme nach Pankreas-OP und Möglichkeiten ihrer Behandlung	 Prof. Dr. med. Hans Scherübl, Berlin

	 	 Tumorschmerzen wirksam bekämpfen 	 Prof. Dr. med. Wolfgang Koppert, Hannover

16:35 – 17:00	 Zusammenfassung und Abschluss

17:00 – 17:30	 Sektempfang zum 10-jährigen Jubiläum

17:30 – 18:30	 Theaterstück „Der kleine Prinz” 	 Barbara Kaiser, Schauspielerin

10. Oktober 2010

10:00 – 11:30 	  Moderierter Erfahrungsaustausch unter Patienten


